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In der Folge schlichen sich – ähnlich wie zuvor
bei der Zweiten – immer wieder einfache

stanten Zugriff auf das Spiel und wir agierten
insgesamt zu unsauber. Mit der knappen

Nach dem Seitenwechsel erspielten wir uns
mehrere gute Möglichkeiten, vor allem über
den an diesem Tag sehr aktiven R. Konrath.
Allerdings fehlte die letzte Konsequenz im

eitig für klare Verhältnisse zu sorgen. Das 0:2
fiel schließlich nach einer Standardsituation: N.
Czeschka traf per Kopf nach Vorlage von M.
Erb.

Trotzdem blieb die Partie offen. In der 82.
Minute verkürzten die Gastgeber auf 1:2, ehe
sie nur wenige Minuten später mit einem
sehenswerten Distanzschuss für zusätzliche
Spannung sorgten. In der Schlussphase war
daher noch einmal volle Konzentration
gefragt, um den Vorsprung über die Zeit zu
bringen.

Fazit: Keine Glanzleistung, aber drei enorm
wichtige Punkte. Gleichzeitig zeigt das Spiel
deutlich, dass wir unsere Chancen konse-
quenter nutzen und über die gesamte Spielzeit
mit voller Intensität auftreten müssen, um den
zweiten Tabellenplatz zu behaupten.

TABELLE BEZIRKSLIGA



Im Auswärtsspiel bei der Zweitvertretung des
FV 08 Püttlingen erwischten wir – für diese
Saison ungewohnt – einen schwachen Tag.

Dabei war die Mannschaft personell gut aufge-
stellt, fand jedoch von Beginn an nicht ins Spiel.
Viele einfache Abläufe funktionierten nicht wie
gewohnt: Fehlpässe im Spielaufbau, fehlende
Ordnung in den Positionen und insgesamt zu
wenig Zugriff auf die Partie. Auch die Phase
zwischen der 24. und 34. Minute, in der wir in
Überzahl waren, konnten wir nicht für uns
nutzen. Ein Abschluss durch Mirko Diesinger
direkt nach Beginn dieser Phase blieb zu wenig,
um daraus Kapital zu schlagen.

Kurz vor der Pause folgte dann die Quittung:
Nach einem Foul im Strafraum entschied der
Schiedsrichter korrekt auf Elfmeter, den die
Gastgeber in der 41. Minute zur 1:0-Führung
nutzten.

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich ein ähnl-
iches Bild. Wir kamen weiterhin kaum zu klaren
Offensivaktionen und mussten nach einem
Torwartfehler das 2:0 hinnehmen. In der 71.
Minute kam es im Zuge von verbalen Ausei-
nandersetzungen zu Zeitstrafen auf beiden
Seiten, bei uns musste T. Schreiner für zehn
Minuten vom Feld. Sinnbildlich für dieses Spiel,

30. Spieltag Kreisliga A Köllertal / Warndt
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Offensivaktionen und mussten nach einem
Torwartfehler das 2:0 hinnehmen. In der 71.

nandersetzungen zu Zeitstrafen auf beiden
Seiten, bei uns musste T. Schreiner für zehn
Minuten vom Feld. Sinnbildlich für dieses Spiel,

dass dies wahrscheinlich die erste Zeitstrafe
in über 20 Jahren Herrenfussball war. Nur eine
Minute später erhöhten die Gastgeber durch
N. Rieger auf 3:0.

Erst in der Schlussphase zeigte die Mann-
schaft noch einmal eine Reaktion. Das 1:3 durch
P. Laduga nach Foulelfmeter in der 88. Minute
kam jedoch deutlich zu spät, um dem Spiel
noch eine Wendung zu geben.

Fazit:

Eine verdiente Niederlage, bei der wir in vielen
Bereichen unter unseren Möglichkeiten
geblieben sind. Glückwunsch an den FV 08 Pütt-
lingen II, der sich den Sieg durch eine enga-
gierte und kämpferisch starke Leistung
absolut verdient hat.

Für uns gilt es nun, die richtigen Schlüsse zu
ziehen – denn in dieser Liga brauchen wir
immer 100% Einsatz, um auf unserem Kurs zu
bleiben.



Am Freitag, dem 1. Mai fand am malerischen
Waldeck der traditionelle Bayrische Frühs-
choppen des Fördervereins statt – ein Event,
das auch in diesem Jahr wieder zahlreiche
Gäste anzog.

Bereits am frühen Vormittag machten sich die
ersten Wandergruppen auf den Weg zur
Veranstaltung, um nach einer erlebnisreichen
Tour eine wohlverdiente Rast einzulegen und
sich mit schmackhaften regionalen Speziali-
täten zu stärken.

Mit viel Engagement sorgten die Organisa-
toren dafür, dass die Besucher bestens
versorgt wurden. Neben herzhaften Brezen
und Weißwurst, die als Klassiker nicht fehlen
durften, lockten zudem verschiedene andere
Köstlichkeiten und erfrischende Getränke die
Gäste an. Gegen Mittag trafen dann auch die
Besucher ein, die das Angebot zum Mitta-
gessen genießen wollten.

Bayrischer Frühschoppen
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toren dafür, dass die Besucher bestens
versorgt wurden. Neben herzhaften Brezen
und Weißwurst, die als Klassiker nicht fehlen
durften, lockten zudem verschiedene andere
Köstlichkeiten und erfrischende Getränke die
Gäste an. Gegen Mittag trafen dann auch die

Die Veranstaltung war über den gesamten Tag
hinweg gut besucht. Als die ersten Wander-
gruppen sich auf den Weg zu neuen Zielen
machten, strömten bereits die nächsten Gäste
herbei, was den geselligen Charakter des
Frühschoppens unterstrich. Das perfekte
Wetter, mit Sonnenschein und angenehmen
Temperaturen, trug maßgeblich zu dem gelun-
genen Verlauf des Tages bei und ließ sowohl
Wanderer als auch Besucher die Atmosphäre
in vollen Zügen genießen.

Ein herzlicher Dank gebührt den Organisa-
toren und Helfern, die mit viel Einsatz und Lei-
denschaft eine solch gelungene Veranstaltung
auf die Beine gestellt haben. Ihr Engagement
und die reibungslose Durchführung waren der
Schlüssel zum Erfolg des Bayrischen Frühs-
choppens.

Alles in allem war es ein attraktives und fröh-
liches Miteinander, das die Tradition dieses
Events eindrucksvoll fortsetzte und die Vor-
freude auf das nächste Jahr weckte.
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Am 32. Spieltag der Kreisliga A Köllertal /
Warndt ist die Reservemannschaft der SG St.
Nikolaus gefordert. Auf der „Bouser Höhe"
wartet mit der H-R-Höhe ein Gegner, gegen
den es für das Team von Teammanager
Pascal Schiel noch eine Rechnung zu
begleichen gilt.

Das Bezirksliga-Team der SG St. Nikolaus ist
an diesem Wochenende spielfrei – die Bühne
gehört also ganz den Jungs der zweiten
Mannschaft!

Eine bittere Erfahrung aus der Vorrunde

Die Ausgangslage ist dabei von einem beson-
deren Beigeschmack geprägt: In der
Hinrunde schienen die Weichen bereits auf
Sieg gestellt zu sein. Im heimischen Waldeck
setzte sich die Reserve der SG St. Nikolaus
souverän mit 4:1 gegen die H-R-Höhe durch –
ein klarer und verdienter Erfolg auf dem
Platz. Doch was folgte, war eine herbe Ent-
täuschung: Am grünen Tisch wurde die Partie
mit 0:2 für den Gegner gewertet. Drei Punkte,
die schmerzlich fehlen und die die Tabellensi-
tuation hätten positiv beeinflussen können.

Motivation für die Rückrunde

Diese Erfahrung dürfte den Mannschaf-
tsgeist keineswegs gebrochen, sondern eher
angestachelt haben. Die H-R-Höhe, Vorjahre-

sabsteiger aus der Bezirksliga, ist als spiel-
starker und erfahrener Gegner zu respek-
tieren – dennoch wird die Elf von Teamma-
nager Pascal Schiel alles daran setzen,
diesmal auch sportlich und offiziell als Sieger
vom Platz zu gehen.

Fazit

Es ist ein Spiel mit besonderer Brisanz – spor-
tlich wie emotional. Die SG St. Nikolaus II wird
auf der „Bouser Höhe" mit breiter Brust
auflaufen und die Punkte mit nach Hause
nehmen wollen.

Kommt und unterstützt euer Team!

Das Bezirksliga-Team hat spielfrei – also gibt
es keine Ausrede! Kommt zahlreich auf die
„Bouser Höhe" und peitscht die Mannschaft
nach vorne! Gerade in einem Spiel mit solch
einer Vorgeschichte kann die Unterstützung
von den Rängen den entscheidenden Unter-
schied machen. Zeigt der Mannschaft von
Teammanager Pascal Schiel, dass sie nicht
alleine ist – jeder Fan zählt!

NEXTMATCHDAY:
Auswärtsmatch auf Bouser Höhe!






